
Aufnahmekriterien für die HLSP
gemäß schulrechtlicher Bestimmungen: 

• positive Bewertung des Aufnahmeverfahrens 
• positive Schulnachricht und positives 

Abschlusszeugnis der 8. Schulstufe: 
- AHS  -> positives Zeugnis 
- NMS -> vertiefende Allgemeinbildung: positiv 

gemäß berufsrechtlicher Bestimmungen:
• positive Bewertung des Aufnahmeverfahrens an der     
   Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
• gesundheitliche Eignung
• Vertrauenswürdigkeit
• die erforderlichen Kenntnisse der deutschen Sprache

Anmeldung
• Voranmeldung: 

1. November 2019 – 31. Jänner 2020
• definitive Anmeldung mit 

- Anmeldeformular 
- Schulnachricht 
- Lebenslauf 
- Geburtsurkunde 
- Staatsbürgerschaftsnachweis 
- Passfoto

Die Informationen zum Aufnahmeverfahren finden Sie  
ab Jänner 2020 auf der Homepage. 
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
hlsp@caritas-steiermark.at   

Ausbildungsorte 

Weitere Informationen 
Ausbildungszentrum für Sozialberufe
der Caritas der Diözese Graz-Seckau  
Wielandgasse 31, 8010 Graz
Tel +43 (0) 316 8015-660
hlsp@caritas-steiermark.at 
www.caritas-steiermark.at

Bildungszentrum für Pflege und Gesundheit Süd
des Landes Steiermark
Wagner-Jauregg-Platz 23, 8053 Graz
Tel +43 (0) 316 2191-2470
bzpg-sued@stmk.gv.at

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
des Landes Steiermark
Standort Stolzalpe: 8852 Stolzalpe 36
Tel +43 (0) 3532 2424-5330
sagkst@stmk.gv.at

Anmeldung 
Ausbildungszentrum für Sozialberufe
der Caritas der Diözese Graz-Seckau  
Wielandgasse 31, 8010 Graz
Tel +43 (0) 316 8015-660
hlsp@caritas-steiermark.at

Ausbildungszentrum für Sozialberufe

HLSP
Höhere Lehranstalt für  
Sozialbetreuung und Pflege

in 5 Jahren zu
Matura und Berufsabschluss 
in Sozialbetreuung  oder  
Pflegefachassistenz



Sozialbetreuung  
Schwerpunkt Familienarbeit
inklusive Pflegeassistenz

Kernaufgabe der Sozialbetreuung ist die (Mit-)Gestaltung 
der unmittelbaren Lebenswelt von sozial benachteiligten 
Menschen zu allen Fragen der Daseinsgestaltung, Alltags-
bewältigung und Sinnfindung. 

Schwerpunkt Familienarbeit 
Im Schwerpunkt Familienarbeit liegt der Fokus auf der  
Begleitung von Menschen in ihrem familiären Umfeld.  
Ausgangspunkt sind dabei meist krisenhafte Lebens- 
situationen, die sich auf das gesamte Familiensystem 
auswirken.  

Zielgruppen und Tätigkeitsbereiche: 
Sozialpädagogische Begleitung aller Familienmitglieder  
in den Bereichen Erziehung und Bildung, Freizeit, Wohnen 
und Haushalt, Arbeit und Beschäftigung  in Familien,  
in familienähnlichen Lebensformen oder sozialen  
Einrichtungen.

Quelle: Caritas Steiermark/ABZ Wielandgasse

Berufsausbildung 
mit Matura

Die HLSP ist eine neue Schulform.  
Ziel der HLSP ist neben der Matura der Erwerb  
einer anerkannten Berufsqualifikation. 

Die 5-jährige Ausbildung vermittelt fachtheoretisches  
Wissen und fachpraktische Fähigkeiten und Fertigkeiten  
für die berufliche Tätigkeit im Gesundheits- oder  
Sozialbereich.

Sozialbetreuungsberufe sind
Fach- und Diplom-Sozialbetreuung in den Schwerpunkten 
Altenarbeit, Behindertenarbeit, Behindertenbegleitung, 
Familienarbeit  

Pflegeassistenzberufe sind
Pflegeassistenz und Pflegefachassistenz 

Ein Sozialbetreuungs- oder Pflegeberuf erfordert  
persönliche Kompetenzen wie 

• Interesse am Kontakt mit Menschen
• Offenheit für Neues
• Flexibilität im Tun 

Die Ausbildung vermittelt fachliche Kompetenzen wie 
• Handlungs- und Kommunikationskompetenz
• Lösungs- und Organisationskompetenz 
• Digitale Grundkompetenzen 
• Sozialwirtschaftliche Grundkompetenzen 

Die Matura umfasst neben den Zentralmaturafächern  
u.a. die kommissionellen Abschlussprüfungen nach  
den jeweiligen berufsrechtlichen Bestimmungen.

Start 2020/21
Angebotene Berufsqualifikationen (wahlweise): 

• Sozialbetreuung Schwerpunkt Familienarbeit 
• Pflegefachassistenz

Pflegefachassistenz  

Kernaufgaben der Pflegefachassistenz sind die  
individuelle Betreuung von pflegebedürftigen  
Menschen und die eigenverantwortliche Durchführung 
von medizinisch-diagnostischen Maßnahmen nach  
ärztlicher Anordnung. 

Zielgruppen und Tätigkeitsbereiche: 
Kinder-, Jugendlichen- und Erwachsenenpflege
im Krankenhaus, in Tageskliniken, in Pflegeheimen, 
in Gesundheitszentren, in der Hauskrankenpflege oder  
in der Gesundheitsförderung.

Quelle: Steiermark.at/Streibl


